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Mitteilungsblatt der 
Gemeinde 

Großhabersdorf 
 

Ausgabe Nr. 12 / 2010 02. Dezember 2010 32. Jahrgang 
 
In an schnöireich´n Winter wors… 
 
Am Toch vurn Heiling Omd bitt´der Bauer recht schöi, 
„Johann, rahm unsern Huf frei, vo dem haf´n Schnöi“ – 
Der Knecht göiht and ärbert – und nach anner Stund 
sicht der Bauer an Berg Schnöi vurm Stod´l, und brumt: 
„Etz host 2 Meter Schnöi vurs Stod´lstur hiegsetzt. 
Ich sog ders, über den Haf´n bini entsetzt. 
Woi wolln denn mir dou nou raus und neikumer 
mit unserm Ries´n-Heiwong, dann im Sumer?“ 
 
Paul Ruckdeschel 
 

Weihnachtsgrüße 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Jahr 2010 neigt sich dem Ende entgegen.  
Es war ein Jahr, das speziell die Mitarbeiter der Gemeinde Großhabersdorf, sowohl in der 
Verwaltung als auch im Bauhof, bis an die Grenzen der Leistungsfähigkeit brachte. 
 
Der vergangene Winter mit seinem Schneereichtum hat nicht nur bei uns in Großhabersdorf zu 
erheblichen Beeinträchtigungen geführt. Mehrfach mussten wir auf alternative Streumittel 
zurückgreifen, weil landesweit kein Streusalz mehr zu bekommen war. Zu allem Überfluss fiel dann 
auch noch unser Streuer aus, so dass der Winterdienst, Gott sei Dank nur sehr kurzfristig, nicht 
mehr in vollem Umfang gewährleistet war. Zahlreiche Überstunden wurden dabei von unseren 
Bauhofmitarbeitern geleistet.  
 
Kaum war der Winter vorbei wurden die ersten Vorbereitungen für unser Partnerschaftsfest und die 
Neueröffnung unseres Naturbades im Mai getroffen. Wie Sie wissen, konnten wir an dem einzigen 
sommerlichen Wochenende im Mai ein wunderschönes Fest mit zahlreichen Gästen aus unseren, 
nunmehr drei Partnergemeinden, feiern. Vielfach wurden neue Kontakte geknüpft oder alte 
Freundschaften wieder belebt, Alt und Jung, Franzosen, Polen, Kroaten und Deutsche feierten 
ausgelassen und unbeschwert und so vergingen die drei Festtage wie im Fluge.  
 
Nachdem der Badebetrieb in unserem Freibad im Juni so richtig auf Touren kam, stellte sich schnell 
heraus, dass noch sehr viele Arbeiten rund um das Becken zu erledigen waren.  
Mangels Erfahrung mit der Wasseraufbereitung in einem Naturbad war es auch für unser Personal 
in Bauhof und Freibad ein Lernprozess, der die ganze Aufmerksamkeit aller Beteiligten forderte. 
Ich denke, ich spreche auch in Ihrem Namen wenn ich den gemeindlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern dafür noch einmal herzlich Danke sage. Sie alle haben dazu beigetragen, dass die 
vergangene Badesaison, trotz schlechtem Wetters im ganzen August, die wohl erfolgreichste in der 
Geschichte unseres Freibades geworden ist. 

Fortsetzung auf Seite 3 



W  e  i  h  n  a  c  h  t  s  m  a  r  k  t   2 0 1 0 
 

B e g l e i t p r o g r a m m 
 

Marktbeginn: Samstag,  04.12.2010 um 15.00 Uhr 
 Sonntag, 05.12.2010 um 12.00 Uhr 
 

Marktende: Samstag, 04.12.2010 um 21.00 Uhr 
 Sonntag, 05.12.2010 um 19.00 Uhr 

 

 

Ausstellung im Mesnerhaus 
 
Das Mesnerhaus ist auch dieses Jahr wieder an den beiden Weihnachtsmarkttagen geöffnet. Es findet eine 
Bilderausstellung (Ölgemälde, Aquarelle, Bleistift und Tusche) von Herrn Günter Ludwig und Herrn 
Herbert Schülein statt. Auf den Bildern sind verschiedene Landschaften zu sehen. Die beiden Ehepaare 
Ludwig und Schülein freuen sich schon auf Ihren Besuch. 
 

 

Samstag 
 
15.00 Uhr M a r k t b e g i n n 
 
16.45 Uhr Lichterzug der Schulkinder (organisiert vom Elternbeirat) Umzugsverlauf: 
 Aufstellung auf dem Schulhof - Willibaldstraße - Kath. Kirche - Bergstraße -  
 Bachstraße - Rothenburger Straße zum Kreuzweg 
 
17.00 Uhr Christbaumfeier (vor der Raiffeisenbank) 
 Zur Begrüßung sprechen Herr Bürgermeister Friedrich Biegel und Herr Konrad  
 Hofmann vom Gewerbeverband. Es wirken mit: Posaunenchor Großhabersdorf,  
 Schüler mit Gedichten und Liedern. Die Ansprache hält Herr Pfarrer Schrepfer.  
 Als gemeinsames Lied wird gesungen: „Macht hoch die Tür“ (1. und 5. Strophe).  
 Den Prolog spricht das „Großhabersdorfer Christkind“ vom Balkon der  
 Raiffeisenbank 
 
21.00 Uhr M a r k t e n d e 
 

 

Sonntag 
 
12.00 Uhr M a r k t b e g i n n 
 
14.00 Uhr Kasperltheater „Kasperl und der gestohlene Besen“ im Tischtennisraum des CVJM-

Heims 
 
15.00 Uhr Kasperltheater „Kasperl und der gestohlene Besen“ im Tischtennisraum des CVJM-

Heims 
 
15.30 Uhr Der Nikolaus beschenkt die Kinder (in der Hadewartstraße) 
 
16.00 Uhr Weihnachtsmarktkonzert in der Evang.-Luth. Kirche, mit dem Evangelischen 

Kirchenchor, Solosängern, einem Orchester und Erich Adler an der Orgel. 
 
19.00 Uhr M a r k t e n d e 
 
 

Während der Ausstellung sind im Mesnerhaus käuflich zu erwerben: 

ORTSCHRONIK VON GROSSHABERSDORF - Preis  25,00 € 
HEIMATBRIEFBUCH - Preis  15,00 € 
RANGAUPOSTKARTEN (8 Stück-Mäppchen) - Preis    2,00 € 
GROSSHABERSDORFER JAHRBUCH  - Preis    9,50 € 
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Die Badesaison war kaum beendet, mussten die Vorbereitungen für die Kirchweih in Großhabersdorf 
erledigt werden. Bei sonnigem Wetter und tagsüber angenehmen Temperaturen waren Besucher und 
Fieranten gleichermaßen zufrieden.  
 
Unmittelbar nach der Kirchweih konnten 31 Erstklässler, aufgeteilt in zwei kleine Klassen, ihren ersten 
Schultag mit gespannter Erwartung absolvieren. Die Hauptschüler aus Großhabersdorf besuchen seit diesem 
Schuljahr, bis auf die derzeitige neunte Klasse, alle die Hauptschule Roßtal und soweit uns bekannt, läuft 
diese Zusammenarbeit reibungslos und zur Zufriedenheit aller Beteiligten, wofür ich mich bei den Eltern 
und Kindern, bei den Kollegien und den Schulleitungen sehr herzlich bedanken möchte. 
 
Und nun steht am Wochenende der Großhabersdorfer Weihnachtsmarkt an zu dem ich Sie herzlich einladen 
möchte. Insgesamt 34 Teilnehmer machen den Besuchern aus Nah und Fern ein vielseitiges Angebot. 
Lassen auch Sie sich einstimmen auf die bevorstehenden Weihnachtstage, genießen Sie die Stimmung, die 
sich besonders in der Abenddämmerung in der Hadewartstraße verbreitet und besuchen Sie das  
Weihnachtskonzert in der Kirche oder die Ausstellung im Mesnerhaus. 
 
Nutzen sie die Feiertage, um ein wenig zur Ruhe zu kommen, nehmen Sie sich Zeit für Ihre Lieben und 
schöpfen sie neue Kraft in diesen Tagen zwischen den Jahren.  
 
Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Großhabersdorf wünsche ich Ihnen allen 
noch eine besinnliche und fröhliche Adventszeit, frohe Festtage und einen guten Start in das neue Jahr 2011.  
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 
 

Großhabersdorfer Weihnachtsmarkt 2010 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Weihnachtsfest steht vor der Tür und das Jahr 2010 geht zu Ende. 
In Großhabersdorf findet am 04. und 05. Dezember zum einunddreißigsten Mal unser Weihnachtsmarkt 
statt. Im Jahr 1980 war der Großhabersdorfer Weihnachtsmarkt einer der wenigen Märkte in unserer 
Gegend. Seitdem hat sich einiges verändert, anderes hat sich über die lange Zeit bewährt. Für das leibliche 
Wohl ist aber wie immer bestens gesorgt und auch die geistige Erbauung kommt nicht zu kurz, wie Sie aus 
dem nebenstehenden Programm entnehmen können. 
 
Ich darf Sie, auch im Namen der Standbetreiber sehr herzlich einladen, bei einem Bummel über den Markt 
das Angebot reichlich zu nutzen und das besondere Flair unseres Weihnachtsmarktes zu genießen. Lassen 
Sie sich von den vielen Eindrücken und Gerüchen verführen, treffen sie Freunde und Bekannte und 
verbringen Sie ein paar schöne Stunden in Großhabersdorf.  
Ganz besonders freue ich mich, dass auch unsere beiden Partnergemeinden Aixe-sur-Vienne und 
Swieciechowa wieder mit einem Stand vertreten sein werden.  
 
Bei allen, die an der Vorbereitung und Abwicklung des Marktes beteiligt sind, darf ich mich sehr herzlich 
bedanken. Ihnen allen wünsche ich ein schönes Weihnachtsmarkt-Wochenende bei hoffentlich guten 
äußeren Bedingungen und den Standbetreibern den gewünschten Erfolg beim Verkauf ihrer Produkte. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 



Winterdienst in der Gemeinde 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
in den vor uns liegenden Wochen und Monaten wird wieder der Winter Einzug bei uns halten. Wir wissen 
dabei nicht, ob es wieder so einen schneereichen  Winter geben wird wie im letzten Jahr, bei dem es 
mehrfach zu Engpässen bei der Versorgung mit Streumitteln im ganzen Land gekommen war. Es muss 
uns auch nicht weiter bekümmern, denn die Gemeinde Großhabersdorf hat gut vorgesorgt. Insgesamt fast 
100 Tonnen Streusalz, Schütt- und Sackware, konnten wir einlagern was für einen normalen Winter 
bisher immer ausgereicht hat. Die Personalplanung ist ebenfalls abgeschlossen, die unterschiedlichen 
Team´s sind eingeteilt und die Fahrzeuge entsprechend umgerüstet. Vor einigen Wochen konnte der neu 
angeschaffte Streuer für unseren MAN in Dienst genommen werden, der ab sofort das alte und 
störanfällige Gerät ersetzt. Die Gemeinde Großhabersdorf ist also gut vorbereitet. 
 
In diesem Zusammenhang darf ich auch auf die allgemeine Räum- und Streupflicht der 
Grundstücksbesitzer hinweisen. Das Räumen und Streuen der Gemeindestraßen obliegt dabei 
grundsätzlich, mit Einschränkungen, der Gemeinde. Die Anwohner brauchen die Fahrbahnen nicht zu 
räumen oder zu streuen mit Ausnahme der „Gehbahnen“, die in ca. 1 m Breite freizuhalten sind, wenn 
kein Gehweg vorhanden ist. 
Der Landkreis Fürth und die zuständige Straßenmeisterei in Ammerndorf besorgen den Winterdienst auf 
den Kreis- und Staatsstraßen im Gemeindegebiet. Es handelt sich dabei z.B. um die Nürnberger Straße 
bzw. Rothenburger Straße, die Bahnhofstraße und die Fernabrünster Straße, die Kreisstraße in Richtung 
Bürglein.  
 
Die Gemeinde Großhabersdorf hat für ihren Zuständigkeitsbereich eine Prioritätenliste aufgestellt nach 
welcher die gemeindlichen Straßen und Wege abgearbeitet werden. Dabei sind fünf verschiedene 
Einsatzgruppen ab 5:00 Uhr unterwegs. Trotzdem ist es naturgemäß nicht möglich alles zur gleichen Zeit 
abzuarbeiten und ich darf dafür um Verständnis bitten. 
 
Ich möchte auch an dieser Stelle noch einmal und ausdrücklich darauf hinweisen, dass alle Straßen auch 
für unseren Schneepflug passierbar sein müssen, da ansonsten kein Winterdienst erfolgen kann. Wenn 
also parkende Fahrzeuge ein Durchkommen unmöglich machen (Durchfahrtsbreite mindestens 4 Meter) 
kann nicht geräumt und gestreut werden. 
 
Die Fahrzeugbesitzer möchte ich bitten, an die Fußgänger, auch die mit Kinderwagen oder Gehwagen, zu 
denken und stets einen ausreichend breiten Gehweg frei zu lassen. Weiterhin darf ich Sie, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger auffordern, Gefahrenstellen die Ihnen bekannt werden, an die 
Gemeindeverwaltung zu melden, damit wir zügig Abhilfe schaffen können. 
 
Helfen Sie also bitte mit, die Beeinträchtigungen durch Schnee und Eis so gering wie möglich zu halten, 
indem sie Ihrer Räum- und Streupflicht entsprechend nachkommen. Herzlichen Dank dafür. 
 
Ihr  
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 
 

Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am 14. Januar 2011. 

Anzeigenschluss ist hierfür Mittwoch, der 29. Dezember 2010. 



Hochzeitsbaumpflanzaktion 2010 
 
Bei herrlichem Spätsommerwetter konnten erneut sieben Brautpaare, die in den letzten zwölf Monaten 
geheiratet hatten, ihren Hochzeitsbaum pflanzen. Am Beginn des Fuß- und Radweges zum Sportgelände 
hatte der Bauhof der Gemeinde Großhabersdorf die Löcher für die Bäume ausgehoben und ein Rundholz 
zum Fixieren der neuen Bäumchen eingeschlagen. 
Obwohl die gröbsten Erdarbeiten bereits erledigt waren, kam der eine oder andere Bräutigam beim 
Verfüllen der Pflanzlöcher doch ganz schön ins schwitzen. Gepflanzt wurden Birnen, Zwetschgen und 
verschiedene Apfelbäume die somit den vorhandenen Hochzeitshain weiter komplettieren. 

 
Für die Bereitschaft anlässlich ihrer Trauung einen Obstbaum zu pflanzen danke ich den Ehepaaren sehr 
herzlich. Sie führen damit eine schon über viele Jahre praktizierte Tradition fort und ich würde mich sehr 
freuen, wenn sie sich auch weiterhin ein wenig um „Ihren“ Baum kümmern würden. 
 
Ihr  
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 
 

Abfuhrtermine 
 

Restmüll 
Donnerstag, ungerade KW 

Biomüll 
Donnerstag, gerade KW 

Papiertonne u. Gelbe Säcke 
Großhabersdorf, Fernabrünst, Schwaighausen, 
Vincenzenbronn, Wendsdorf, Weihersmühle, 
Ziegelhütte 

Hornsegen, Oberreichenbach, Unterschlauersbach 
 

am Dienstag, 07.12.2010 und 
am Montag, 10.01.2011 

am Donnerstag, 09.12.2010 und  
am Mittwoch, 12.01.2011 



Dienstbetrieb am Jahreswechsel 
 

Wegen Weihnachten und Neujahr ist das Rathaus am 
 

Freitag, 24. Dezember 2010,  
Freitag, 31. Dezember 2010 und Freitag, 07. Januar 2011 

 

geschlossen. 
 

Standesamtnotdienst am Jahreswechsel 
 
Am 24.12.2010, 31.12.2010 und 07.01.2011 ist das Standesamt für dringende 
Standesamtsangelegenheiten (Geburten- und Sterbefälle), unter der Rufnummer: 09105 / 99839-15 in der 
Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr erreichbar. 
 
Gemeinde Großhabersdorf 
 

Kochen in Aixe-sur-Vienne 
 

Anlässlich der Partnerschaftsbesprechung vom 24. bis 
26. September 2010, bei dem die Partnergemeinden das 
Jahresprogramm für 2011 terminlich abgestimmt haben, 
wurden auch weitere Rezepte aus dem gemeinsamen 
Kochbuch zubereitet und anschließend von den 
geladenen Gästen verzehrt. 
 
Das Großhabersdorfer „Küchenpersonal“ bestand aus 
den beiden Fachlehrerinnen unserer Volksschule, Frau 
Hüttl und Frau Heckel und aus dem Küchenmeister 
Reinhard Weißkopf und einer Beiköchin. 
 
Folgende Speisen wurden zubereitet: 
 

Vorspeise:   Kürbiscremsuppe, angerichtet im ganzen Kürbis 
Hauptspeise:  Fränkischer Sauerbraten mit Apfelrotkraut und Semmelknödel  
Nachspeise:  Lebkuchentiramisu, fränkischer Apfelkuchen und Früchtebrot 
 
Als Getränke wurde dazu fränkisches Bier von uns angeboten, das auch wie immer gerne getrunken 
wurde. Alle Gäste, auch die mitgereisten Vertreter von Gemeinderat und Verwaltung, Christa Rödling, 
Oliver Weber und Thomas Seischab, waren im Anbetracht der gebotenen Vielfalt, schnell an die Grenzen 
ihrer Aufnahmefähigkeit angelangt. 

 

Für den reibungslosen Ablauf, die unkomplizierte Vorbereitung und 
natürlich ganz besonders für die hervorragenden fränkischen Gerichte 
und Speisen darf ich mich sehr herzlich bei unseren „Küchenpersonal“ 
bedanken.  
 
Wir alle freuen uns schon auf die nächste kulinarische Exkursion im 
Juni 2011 und wir hoffen, dass alle bisher Beteiligten die Zeit finden 
unsere Gemeinde Großhabersdorf wiederum in so einer positiven und 
überaus angenehmen Atmosphäre zu vertreten. Herzlichen Dank allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 
 
Ihr  
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 



Einladung zur feierlichen Übergabe des HLF 20/16 Fahrzeuges  
an die Freiwillige Feuerwehr Großhabersdorf 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

am Samstag, 18. Dezember 2010, 
um 14.00 Uhr, 

am Feuerwehr Haus Großhabersdorf 
 
findet die feierliche Übergabe des neuen HLF 20/16 Fahrzeuges an unsere Freiwillige Feuerwehr 
Großhabersdorf statt. Zu dieser Feierstunde und einem kleinen Imbiss sind alle herzlich eingeladen. 
 
Auf Ihre Teilnahme freuen sich die Beteiligten sehr. 
 
Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Öffentliche Auslegung der 1. Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 21 „Wiesenstraße“ 

 
Der Gemeinderat Großhabersdorf hat in seiner Sitzung vom 25.11.2010 beschlossen, dass der 
Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 21 „Wiesenstraße“ sich, hinsichtlich des naturschutzrechtlichen 
Ausgleichs, auch auf das Grundstück Fl.Nr. 477, Teilfl., Gemarkung Großhabersdorf, erstreckt. Ebenfalls 
wurde festgestellt, dass das Grundstück in die 18. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes mit 
aufgenommen wird. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 25.11.2010 beschlossen, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, die 1. 
Änderung des Bebauungsplans „Wiesenstraße“ und die 18. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
öffentlich auszulegen. 
 
Aus den aufliegenden Unterlagen sind die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung ersichtlich. 
 
Die Änderungssatzung und die Flächennutzungsplanfortschreibung liegen in der Zeit vom 
 

06. Dezember 2010 bis einschließlich 10. Januar 2011 
 
öffentlich aus. 
 
Die Unterlagen können in dieser Zeit im Rathaus der Gemeinde Großhabersdorf, Nürnberger Straße 12, 
Zimmer 14, 90613 Großhabersdorf, während der allgemeinen Öffnungszeiten von jedermann eingesehen 
werden. Weiterhin stehen während dieser Zeit die mit der Aufstellung des Bebauungsplanes bzw. der 
Änderung des Flächennutzungsplans betrauten Mitarbeiter zur Erläuterung der Ziele und Zwecke der 
Planungen zur Verfügung. 
 
Innerhalb der Auslegungsfrist können Anregungen und Bedenken zu den Entwürfen schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Weiterhin darf darauf hingewiesen 
werden, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
 
Biegel  
1. Bürgermeister 



Ablesen der Wasserzähler 
 
In der Zeit vom 09. Dezember bis zum 17. Dezember 2010 werden im gesamten Gemeindebereich 
Großhabersdorf wieder die Wasserzähler abgelesen. 
 
Sollten Sie während dieser Zeit nicht anzutreffen sein, finden Sie eine Karte in Ihrem Briefkasten, geben 
Sie diese Karte  
 

bis spätestens 08. Januar 2011,  
ausgefüllt in der Nürnberger Str. 6a  

 
ab oder teilen Sie uns den Zählerstand telefonisch in der Zeit von 8.00 - 12.00 Uhr mit  

(Tel.: 09105 / 99 839-23). 
 
Ansonsten müsste der Wasserverbrauch geschätzt werden. Für Ihre Mithilfe dürfen wir uns schon heute 
bedanken. 
 

Jahrbuch 2007 / 2009 neu erschienen 
 

Nach zwei Jahren Pause veröffentlicht nun der Heimatverein 
und die Gemeinde Großhabersdorf wieder das Jahrbuch. Viele 
Vereine und Organisationen haben in der dritten Auflage des 
Jahrbuches über ihr Wirken in der Zeit vom Juli 2007 bis Juni 
2009 berichtet. Es ist wieder eine wahre Fundgrube für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger geworden. Es dokumentiert das 
aktuelle Gemeindegeschehen und ruft Vergangenes in Erinne-
rung. Es bietet einen schnellen Zugriff auf wertvolle und inte-
ressante Informationen im Berichtszeitraum. 
 
Das neu erschiene Jahrbuch kann ab sofort im Rathaus angese-
hen und für 6,50 € erworben werden. Auch von den vorausge-
gangenen Jahrgängen können noch Exemplare gekauft werden. 
Als Gesamtpaket können Sie die drei Ausgaben zu einem 
Sonderpreis von 15,00 € erwerben. 
 
 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 

 
 

Ö f f e n t l i c h e   G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 
 

am 16. Dezember 2010, um 18.00 Uhr 
 

im Sitzungssaal des Rathauses Großhabersdorf 
 

S e n i o r e n s p r e c h s t u n d e 
 

am 16. Dezember 2010 findet von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Rathaus Großhabersdorf,  
1. Stock, Zimmer-Nr.: 11, die Seniorensprechstunde statt. 

 

Wir bitten alle Seniorinnen und Senioren von dieser Möglichkeit, sich Rat und Information zu 
holen, regen Gebrauch zu machen. 

 

Seniorenbeiratsprecher Walter Schneider 



Bücherei-News 
 
Entspannen – Zuhören – Tee trinken – Plätzchen essen – Lachen – Plaudern ... Wer dies alles möchte, ist 
herzlich eingeladen zur ADVENTSLESUNG in der Bücherei am 8. Dezember 2010 (Mittwoch) ab 
18:00 Uhr. Nicht die Kinder, sondern die vorweihnachtszeitlich geplagten Eltern dürfen es sich dieses 
Jahr gemütlich machen und mal so richtig kichern. Denn: meine Weihnachtsgeschichten und -gedichte 
sind nicht feierlich und besinnlich, sondern sehr, sehr komisch! Da eskaliert in der Nachbarschaft der 
Lichterzauberwahn, da hört man das kürzeste Weihnachtsgedicht aller Zeiten, da wird die 
Weihnachtsgeschichte von Udo Lindenberg erzählt und vom Advent im Bayerischen Wald berichtet (im 
Dialekt ... na, ob ich das wohl hinkriege beim Vorlesen?). Neugierig geworden? Na, dann auf in die 
Bücherei! Wer Weihnachtsgebäck mitbringen möchte, darf das gerne tun! 
 

Zur Lesung am 08.12. kommen natürlich auch die Teilnehmer 
des Literaturkreises. Bei unserem letzten Treffen stellte Renate 
Dinkelbach das Buch „Die Schachspielerin“ von Bertina 
Henrichs vor (hier im Bild bei ihrem Vortrag), in dem ein 
griechisches „Zimmermädchen“ vom Schachfieber gepackt 
wird (jetzt in der Bücherei erhältlich!) Im Januar treffen wir 
uns am 2. Mittwoch im Monat, also am 12. Januar 2011, da 
ich während der Schulferien verreist bin.  
 
Deshalb gleich merken: die Bücherei ist vom 24.12.2010 bis 
09.01.2011 geschlossen. Mit Schulbeginn am 11.01.2011 bin 
ich wieder für Sie da!  
 

Danken möchte ich nochmals ganz herzlich allen großzügigen Buchspendern. Wir haben wieder tolle 
Katzen- und Kinderbücher von Familie Artmann erhalten, Tier- und Naturbücher von Familie Weigel, 
neue Romane von Familie Kuhr und spannungsgeladene Krimis von Familie Buckel.  
 
Wer noch Ideen für’s Plätzchenbacken, weihnachtlichen Tisch- oder Fensterschmuck oder einfach 
Lektüre für gemütliche Adventssonntage auf dem Sofa braucht, kann gerne zum Stöbern in die Bücherei 
kommen!  
 
Eine heitere Adventszeit wünscht, 
Monica Fisch 
 

Die springende Maus war zu Gast... 
 
Am Montag, dem 08. November, hatte der Jugendraum Großhabersdorf in 
Kooperation mit der Kommunalen Jugendarbeit wieder einmal ein kleines 
Highlight zu bieten. Im Rangausaal zu Gast war Wolfgang Tietz vom 
Theater Regenbogen mit seiner springenden Maus. Auf seine 
unvergleichlich beeindruckende Art und Weise verkörperte er figurenreich 
und einfühlsam ein altes indianisches Märchen. 
 

Da wir in der Vergangenheit leider zunehmend rückläufige Besucherzahlen zu verzeichnen hatten, war 
der Zuspruch beim Kindertheater Regenbogen erfreulich groß. Vor allem das Erscheinen der 
Großhabersdorfer Kiga-Kinder und deren Erzieherinnen sorgte für eine gute Stimmung und garantiert 
somit ein Weiterleben dieses aus pädagogischer Sicht doch sinnvollen, aber eben auch nicht „billigen“ 
Angebotes. Die Rückmeldung, dass dieses recht anspruchsvolle Kindertheater von den Kindern und auch 
den Erzieherinnen sehr gut angenommen wurde, und ein Wiederkommen beim Kindertheater im nächsten 
Frühjahr zugesagt wurde, freut uns als Veranstalter sehr. 
 
Claus Grau (Jugendraum Großhabersdorf) 



Die S-Bahn Nürnberg – Ansbach kommt 
 
Die S-Bahn Nürnberg – Ansbach kommt. Und darauf stellt sich auch das Busnetz in den 
Gemeinden Ammerndorf, Großhabersdorf und Roßtal ein. Zum Fahrplanwechsel wird es 
insbesondere bei den Linien 112 und 113 Änderungen geben. Um gute Anschlüsse nach Nürnberg 
herzustellen, mussten Abfahrtszeiten verschoben werden; Linienverläufe wurden zum Teil neu 
konzipiert und neue Verbindungen geschaffen, wie die von Großhabersdorf über Ammerndorf zum 
Bahnhof Roßtal (als neue Linie 114). Insgesamt ist ein Liniennetz entstanden, das mit zusätzlichen 
Vorteilen aufwarten kann. Neben schnelleren Verbindungen zu zentralen Zielen kann das Busnetz 
jetzt vielfach auch mit längeren Bedienungszeiten punkten. Die wesentlichen Änderungen zeigt die 
nachfolgende Übersicht: 
 
S-Bahn-Linie S 4 zwischen Nürnberg und Ansbach 
 
In der Hauptverkehrszeit von Montag bis Freitag verkehrt die S-Bahn etwa im 20-Minuten-Takt, in der 
Nebenverkehrszeit und am Wochenende im Wechsel etwa alle 20 und 40 Minuten. Der Bahnhof Roßtal 
bildet den Verknüpfungspunkt zur Buslinie 114 von und nach Ammerndorf und Großhabersdorf.  
Zunächst noch nicht ändern wird sich das Erscheinungsbild der Züge, da die von der DB Regio 
vorgesehenen modernen S-Bahn-Triebwagen der Baureihe 442 wegen fehlender Zulassung durch das 
Eisenbahn-Bundesamt noch nicht eingesetzt werden können. Ersatzweise verkehren deshalb weiterhin die 
bekannten, lokbespannten Züge. Die Umstellung auf die neuen Triebwagen soll dann im Laufe des 
kommenden Jahres erfolgen.  
 
Linie 113: Nürnberg – Großhabersdorf - Unternbibert  
Der Fahrplan wurde so vertaktet, dass jetzt über weite Teile des Tages regelmäßige Abfahrtszeiten 
vorliegen (insbes. von/bis Großhabersdorf ab ca. 8 Uhr bis ca. 22 Uhr im Stundentakt). Hervorzuheben ist 
insbesondere, dass durch eine Erhöhung der Fahrtenanzahl zukünftig an Samstagen ein durchgehender 
Stundentakt von ca. 7 Uhr bis 22 h und an Sonn-& Feiertagen durch zusätzliche Fahrten ein stündliches 
Verkehrsangebot entsteht. Die einzelnen, bisher nach Fürth durchgehenden Fahrten gibt es nicht mehr. 
Fahrgäste, die nach Fürth wollen, müssen zukünftig mit der Linie 113 bis Fürth Süd fahren und dann in 
die Linie 67 umsteigen. Die Ortsteile Fernabrünst und Unterschlauersbach werden jetzt öfters bedient.  
 
Linie 114: Roßtal – Ammerndorf - Großhabersdorf  
Diese neue Linie verbindet Großhabersdorf, Vincenzenbronn, Ammerndorf, Neuses und Buttendorf mit 
dem Bahnhof Roßtal, so dass eine abgestimmte Anbindung an die S-Bahn entsteht. Der Bus verkehrt 
stündlich zwischen ca. 6:00 und 19:00 Uhr, an Samstagen zwischen ca. 8:00 und 17:00 Uhr. 
Mit diesen beiden Buslinien 113 und 114 (und Umsteigen in die S-Bahn) existieren in jeder Stunde an 
Montag – Samstag nunmehr 2 Fahrmöglichkeiten zwischen Großhabersdorf und Nürnberg. Damit 
Zeitkarteninhaber ohne Mehrkosten dieses Angebot auch wahlweise nutzen können, wurde eine 
Änderung der Tarifzonen notwendig. Für Fahrten zwischen Großhabersdorf und Nürnberg gilt wie bisher 
die Tarifstufe 5 + T jedoch mit den Tarifzonen 833 (Teilzone), 720 (geändert), 710 (geändert), 700 
(geändert), 200 und 100. Für Zeitkarteninhaber bedeutet dies, dass sie die eingetragenen Tarifzonen 
entsprechend ändern lassen müssen. 
Die neuen Fahrpläne liegen rechtzeitig zum Fahrplanwechsel im Rathaus Großhabersdorf  aus und sind 
im Internet unter www.vgn.de abrufbar. 
Im Schülerverkehr zur den weiterführenden Schulen im Landkreis Fürth ergeben sich teilweise geänderte 
Verbindungsmöglichkeiten. Es wird empfohlen, sich über die passenden Verbindungsmöglichkeiten in 
der Internetauskunft des Verkehrsverbundes Großraum Nürnberg zu informieren.  
Ab 1. Januar 2011 gelten neue Tarife im Verkehrsverbund Großraum Nürnberg. 
 
Nähere Informationen sind auch vor Ort erhältlich, wenn der VGN-Infobus am Freitag, den 10. Dezember 
nach Ammerndorf (10:00 bis 12:00 Uhr) an den Marktplatz kommt. Für alle, die die neue Linie 114 
bereits vorab kennen lernen möchten, besteht die Möglichkeit zu einer Probefahrt in Ammerndorf um 
ca. 11:00 Uhr. 



Standesamtliche Nachrichten 
 

 

Wasserversorgung 
 

 
 

 

Geburten in Großhabersdorf 
 

Hetschick Nicole Viola 11.10.2010 
 
Sterbefälle in Großhabersdorf 
 

Wartner Heinz 28.10.2010 
Kenner Georg 06.11.2010 
Bauer Babette 10.11.2010 
 
Trauungen in Großhabersdorf 
 

Sonja Thalhammer und Christian Reichenberger 30.10.2010 
 
Zum Geburtstag dürfen wir gratulieren 
 

Pickl Josef 02.12.2010 80 Jahre 
Boas Georg 03.12.2010 80 Jahre 
Sebeck Johann 05.12.2010 75 Jahre 
Berschneider Marie 05.12.2010 80 Jahre 
Jordan Johann 06.12.2010 80 Jahre 
Ammon Karl 07.12.2010 85 Jahre 
Adler Anna 12.12.2010 80 Jahre 
Rohr Babette 20.12.2010 75 Jahre 
Prottengeier Wiltrud 22.12.2010 75 Jahre 
Güttler Leonhard 25.12.2010 90 Jahre 
Schuhmann Margareta 25.12.2010 80 Jahre 
Kusch Gertrud 31.12.2010 75 Jahre 
Pfeiffer Kunigunda 01.01.2011 95 Jahre 
Preis Paula 06.01.2011 90 Jahre 
Simon Erna 10.01.2011 80 Jahre 
Koppen Michael 10.01.2011 85 Jahre 
Och Maximilian 13.01.2011 75 Jahre 
 
Zur Diamantenen Hochzeit dürfen wir gratulieren 
 

Liselotte und Leonhard Güttler 12.01.2011 
 
 

 
 

 

Seit 01.01.2008 wird die technische 
Betriebsführung vom Zweckverband zur 
Wasserversorgung „Dillenberggruppe“ 

wahrgenommen. 
Die Dillenberggruppe ist, auch für 

N o t f ä l l e außerhalb der 
Dienstzeiten, unter 

Tel. 09103 / 79 36-0, 
Fax 09103 / 79 36-10 erreichbar. 

 

 
Wasserhärte 

 

im Versorgungsgebiet Großhabersdorf 
entspricht das Wasser dem  

 

Härtebereich 3, 
 

d.h.  
14° bis 21° dH = 2,5 - 3,8 Millimol/l der 

Gesamthärte 
 

 

 

 

 

 

 

Notarsprechtag 
 

am 20. Dezember 2010 
von 14.00 - 16.00 Uhr 

im Rathaus in Großhabersdorf 
 

Um tel. Voranmeldung wird gebeten 
Tel: 09103 / 1 0 2 7 

 

Kleinanzeigen 
 

3-Zi-DG-Whg, sonnig und gemütlich 
in Großhabersdorf, 68 m², Bad, sep. 
WC, Anschlüsse für Waschmaschine 
und Wäschetrockner vorhanden. 
290,00 € + NK, ab 01.02. oder 
01.03.2011 zu vermieten. Tel.: 09105 
/ 99 78 13 
 
 

4-Zi-DG-Whg, 70 m², Küche, WC, 
Bad, Kelleranteil, ab sofort zu ver-
mieten. Miete mtl. 350,00 € zzgl. 
150,00 € NK. Tel.: 0175 / 64 43 058 
 
 

Ferienhaus in Schweden zu vermie-
ten. Tel.: 09105 / 18 70 
 
 

Abenteuer Nachhilfe Einzelunterricht 
in Mathe-Deutsch-Englisch-Latein-
BWR, auch Prüfungsvorbereitungen, 
in Roßtal. Tel.: 09127 / 95 47 47 
 
 
 

Allen, die ich kenne, den Großen und 
den Kleinen, wünsche ich eine be-
sinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, 
neues Jahr 2011! Hebamme Anita 
Strosche (www.hebamme-anita.de) 
 
 

Fahrradreparatur, alle Marken, egal 
wo gekauft, Zweiradmechanikermeis-
ter Rainer Grünbaum in Ghdf. Tel.: 
0176 / 21 78 40 09 
 
 

Kleintransporter und 9-Sitzer Busse 
günstig mieten bei: Autovermietung 
Scheuerlein in Roßtal. Tel.: 09127 / 
63 27 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fa. Heim & Haus direkt ab Werk. 
Markisen - Rollläden - Fenster -
Haustüren - Vordächer - Dachfenster 
+ Rollläden - Terrassendächer - P. 
Negro Tel.: 09105 / 99 78 80 
 
 

Es geht wieder los: Geburtsvorberei-
tung und Rückbildungsgymnastik 
ab dem 12.01.2011 in der Hebammen-
praxis Anita Strosche, Roßtal. Bei 
weiteren Fragen können Sie mich 
gerne unter 09127 / 97 19 anrufen. 
(www.hebamme-anita.de) 
 
 

Bester Service und Reparatur für 
Ihr Motorrad beim freundlichen 
WELLING-Team. Besonders BMW, 
aber auch Japaner, sind herzlich will-
kommen! MOTORRAD-WELLING, 
Gewerbering 9, 90574 Roßtal, Tel.: 
09127 / 62 23, Fax: 09127 / 57 90 15 
 



Veranstaltungen 
 

Donnerstag, 02. Dezember 
 

AWO, Seniorenclub, Gasthaus 
Breidenstein, um 14.00 Uhr 
 

Kneipp-Verein, Vereinssitzung, 
Gasthaus Bauer, um 19.30 Uhr 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einsheim, um 20.00 Uhr 
 

Samstag, 04.12. – 
Sonntag, 05.12. 

 

Weihnachtsmarkt Großha-
bersdorf 
 

Bibertgrundschützen, Weih-
nachtsmarkt / Bürgerschießen / 
Kirchweihpokal/Küchendamenp
okal, Schützenheim 
 

Sonntag, 05. Dezember 
 

Evang. Kirchenchor, Kirche, 
Adventskonzert zum Weih-
nachtsmarkt, um 16.00 Uhr 
 

Montag, 06. Dezember 
 

MSC, Clubabend, Gasthaus 
„Zum Roten Ross“, 20.00 Uhr 
 

Mittwoch, 08. Dezember 
 

Kath. Kirchengemeinde, Seni-
orennachmittag, Pfarrheim, um 
14.00 Uhr 
 

Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
im Kneipp-Verein, Treffen, 
Erfahrungsaustausch, Rückblick 
und Vorschau, Gasthaus „Zum 
Roten Ross“, um 14.30 
 

Freitag, 10. Dezember 
 

MGV "Eintracht", 
Christbaumsingen Oberreichen-
bach, Feuerwehrhaus Oberrei-
chenbach, um 19.30 Uhr 
 

OV Oberreichenbach, 
Christbaumsingen, Feuerwehr-
haus Oberreichenbach, um 
19.30 Uhr 

 

Freitag, 10.12. – 
Sonntag, 12.12. 

 

Skiclub, Saisonstart / Navis 
 

Samstag, 11. Dezember 
 

Fischereiverein, Weihnachts-
feier, um 18.00 Uhr 
 

Kath. Kirchengemeinde, 
Waldweihnacht, Gasthaus 
Schmidt, um 18.30 Uhr 
 

Sportfreunde Fernabrünst, 
Wald-Weihnacht, Alte 
Schmiede Fernabrünst, um 
18.30 Uhr 
 

OV Oberreichenbach, Weih-
nachtsfeier, Gasthaus Seefried, 
um 19.00 Uhr 
 

Velo Gruppe, Kegeln, Cadolz-
burg Gasthaus „Zur Buchspitz“, 
Schützenstr. 1, um 19.30 Uhr 

 

Sonntag, 12. Dezember 
 

Ortschaft Wendsdorf, 1. 
Wendsdorfer Adventsmarkt, 
Wendsdorf, am Gasthaus Ohei-
mer, von 11.00 – 17.00 Uhr  

 

AWO, Weihnachtsfeier, Gast-
haus Schmidt, um 14.00 Uhr 
 

Dienstag, 14. Dezember 
 

FFW Vincenzenbronn, Weih-
nachtsabend, Bürgerhaus, um 
19.00 Uhr 
 

Kath. Kirchengemeinde, 
ökum. Andacht Friedenslicht / 
Bethlehem 
 

Donnerstag, 16. Dezember 
 

Gemeinde, Gemeinderatssit-
zung, Rathaus, um 18.30 Uhr 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einsheim, um 20.00 Uhr 
 

Samstag, 18. Dezember 
 

Vdk, Weihnachtsfeier, Gasthaus 
„Zum Roten Roß“, 14.00 Uhr 
 

Posaunenchor V´bronn u. 
Gesangsverein Fernabrünst, 
Advents- und Weihnachtsmusik, 

St. Laurentiuskirche Vincen-
zenbronn, um 19.00 Uhr 
 

MSC, Weihnachtsfeier, Gast-
haus „Zum Roten Roß“, um 
20.00 Uhr 
 

Skiclub, Kinderweihnachtsfeier, 
Vereinsgelände 
 

Sonntag, 19. Dezember 
 

Kath. Kirche Kirchenchor 
und Gemischter Chor 
Unterschlauersbach, Weih-
nachtskonzert, Kath. Kirche, um 
19.00 Uhr 
 

Montag, 20. Dezember 
 

MSC, Sportstammtisch, Gast-
haus Bauer, um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 24. Dezember 
 

Evang. Kirchengemeinde, 
Familiengottesdienst, 
Kirche, um 
16.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Kath. 
Kirchengemeinde, 
Krippenfeier für Kinder, Kirche, 
um 16.00 Uhr 
 

Evang. Kirchengemeinde, 
Christvesper, Kirche, 18.00 Uhr 
 

Kath. Kirchengemeinde, 
Christmette, Kirche, 21.00 Uhr 
 

Evang. Kirchengemeinde, 
Christmette, Kirche, 22.00 Uhr 
 

Samstag, 25. Dezember 
 

Evang. Kirchengemeinde, 
Christfest Gottesdienst, Kirche, 
um 09.30 Uhr 
 

Freitag, 31. Dezember 
 

Kath. Kirchengemeinde, 
Jahresschlussandacht, Kirche, 
um 17.00 Uhr 
 

Evang. Kirchengemeinde, 
Altjahresabend, Kirche, um 
18.00 Uhr 
 

Fortsetzung auf Seite 23 

Veranstaltungen 



Fortsetzung der Seite 21 
 

 

 
Samstag, 01. Januar 

 

Evang. Kirchengemeinde, 
Neujahr, Kirche, um 09.30 Uhr 

 

Samstag, 01.01. – 
Sonntag, 02.01. 

 

Geflügelzuchtverein, Kreisge-
flügelausstellung, Turnhalle 

 

Montag, 03. Januar 
 

MSC, Clubabend, Gasthaus 
„Zum Roten Ross“, 20.00 Uhr 

 

Mittwoch, 05. Januar 
 

Krebsselbsthilfegruppe Ghdf. - 
Adf., Einladung zu unseren Tref-
fen, um 14.00 Uhr im Evang. 

Gemeindezentrum Ghdf. Info 
Schwester Marianne Wening, 
Tel.: 09105 / 90 60 

 

Bibertgrundschützen, 
Jahreshauptversammlung, 
Schützenhaus, um 19.30 Uhr 
 

Geflügelzuchtverein, Monats-
versammlung, Vereinsheim, um 
20.00 Uhr 
 

Samstag, 08. Januar 
 

CVJM, 
Christbaum-

Abhol-Aktion, 
um 09.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 

FFW Vincenzenbronn, Dienst- 
und Jahreshauptversammlung, 
Bürgerhaus, um 19.30 Uhr 
 

Velo-Gruppe, Kegeln, Cadolz-
burg Gasthaus „Zur Buchspitz“, 
Schützenstr. 1, um 19.30 Uhr    
 

Kärwaburschen Großhabers-
dorf, Power-Fasching, Turn-
halle, um 19.00 Uhr 

 

Sonntag, 09. Januar 
 

Velo-Gruppe, Neujahrsemp-
fang, Gasthaus Däumler, um 
09.30 Uhr   

 

Donnerstag, 13. Januar 
 

AWO-Seniorenclub, Treffen, 
Gasthaus Schmidt, um 14.00 Uhr 

 

Freitag, 14. Januar 
 

Männergesangsverein 
„Eintracht“, Hauptversamm-
lung, Gasthaus „Zum Roten 
Roß“, um 20.00 Uhr 

 

Jeden Freitag 
 

Wasserwacht, Training, Treffp. 
am Freibad, um 18.00 Uhr 
 

Jeden Sonntag 
 

Velo-Gruppe, Jugend „Dirt 
Jumper“, Dauer ca. 2 Std., 
Treffp. Rathaus, um 9.30 Uhr 
 

Velo-Gruppe, Mountainbike-
Touren, 2 Leistungsgruppen, 
Dauer ca. 2 Stunden Treffp. Rat-
haus, um 9.30 Uhr 

 
 
 
 

Baugrundstücke an der Badstraße 
 
Der Gemeinde stehen in der Badstraße vier  
Baugrundstücke mit einer Größe zwischen 390 und 
470 m² zum Verkauf zur Verfügung.  
 
Die Grundstücke grenzen direkt an die Badstraße an 
und können sofort bebaut werden. Das 
Restgrundstück wird weiterhin gewerblich genutzt. 
Eine Bebauung der Grundstücke ist mit 
Einzelhäusern möglich. Die 2-geschossige Bebauung 
(Unter- + Erdgeschoß) ist zulässig. Eine moderne 
Bauweise (Pultdach etc.) kann realisiert werden. Der 
Preis beträgt 125,00 €/m² inkl. der 
Erschließungskosten. 
 
Für weitere Informationen zu den Grundstücken steht 
Ihnen Herr Seischab gerne zur Verfügung (Tel. 
99839-18; E-Mail: seischab@grosshabersdorf.de). 
 

 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 



EINKAUFEN AUF DEM BAUERNHOF 
 

Die Bauern der Gemeinde Großhabersdorf bieten an: 
 

Eier, Heu u. Stroh, Kartoffeln, 
Apfelsaft, Futterrüben und Brenn-
holz BRÜCKNER Waltraud und 
Hans, Schwaighausener Str. 3, 
Tel.: 09105/13 21 
 
 

 
 

Kartoffeln, Spanferkel, Wurst-
konserven, Räucherspezialitäten, 
DÄUMLER Käthe und Michael, 
Rothenburger Str. 18, Tel.: 09105 
/ 797 
 
 
 
 

Frische Forellen, bitte 
vorbestellen, EGERER Monika, 
Unterschlauersbach, Tel.: 09105 / 
284 
 
 

Brennholz, Schwedenfeuer, Hack-
schnitzel, Baumfällung und Baum-
schnitt, GROßMANN, Hornsegen 
16, Tel.: 09105 / 92 64 
 
 
 

 
Lammfleisch und Lammfelle auf 
Anfrage, JORDAN Georg, 
Gruberstr. 6 a, Tel. 09105 / 385 
 
 
 

Küchenfertig: Rindfleisch, 
Schwein, Hasen und Lamm, eigene 
Schlachtung. Bauernladen am 
Wochenende geöffnet. HOF-
MANN Helgo und Ria, Fer-
nabrünster Hauptstr. 5, Tel.: 
09105 / 353; Fax: 09105 / 99 39 
07, Homepage: 
www.Lindenhof-Fernabruenst.de 
 
 

Brennholz (bitte vorbestellen), 
LEBERER Werner und Elke, 
Fernabrünster Hauptstr. 12, Tel.: 
09105 / 350 
 

Damwildbraten aus eigener 
naturnaher Zucht, Kartoffeln, 
Eier, Walnüsse, Kaminholz 
(Buche, Eiche, Birke, Kiefer) 
RÜCK Bernd und Petra, 
Vincenzenbronner Hauptstr. 33, 
Tel.: 09105 / 1362 
 

 

Hähnchen, Gänse und Enten, 
Stiefmütterchen, SCHÖNLEBEN 
Anni und Alfred, Wendsdorf 9, 
Tel.: 09105 / 99 06 33 
 

Brennholz, SETZER Klaus und 
Renate, Wendsdorf 11, Tel.: 
09105 / 99 06 66 
 
 
 
 

Wildfleisch frisch vom Jäger aus 
heimischer Jagd, Reh bratfertig 
eingeschweißt, Feldhase und 
Wildschwein auf Vorbestellung, 
Familie SCHLICKER, Am 
Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93 
und Familie KOHLER, Unter-
schlauersbacher Hauptstr. 1, Tel.: 
09105 / 13 36 
 

 

Wurstspezialitäten und Räu-
cherwaren, Kartoffeln, Eier usw., 
STÄUDTNER Dieter und Beate, 
Fernabrünst, Tel.: 09105 / 362 
 
 

Fichte gespalten, gelagert, trocken, 
WAGNER Peter, Friedrichs-
mühle, Tel.: 09105 / 90 28, 
 
 

Bauernschnaps (Zwetschge, Birne, 
Obstler, Rote Zwetschge, Ouzo), 
frische Eier, ZOLL Hans und 
Edith, Kirchenstr. 18, Tel.: 09105 
/ 722 

 

 

Kleinanzeigen – Bestellung 
-Wir weisen daraufhin, dass die Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben- 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das 
nachstehende Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu 
erfolgen. Bei Rechnungsstellung wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 
 
 
 

                              

                              

                              

                              

                              

                              

                              

                              
 
 

....................................................................................................................................................................... 
 

Name, Anschrift Datum Unterschrift  

7,50 €

10,00 €

13,00 €



Biberttalradweg – weiteres Vorgehen 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
vor einem Jahr hatten wir davon berichtet, dass ein Ausbau des Paneuroparadweges Paris – Prag, also 
unseres Biberttalradweges, im Rahmen eines staatlichen Förderprogramms möglich erscheint. Die 
beteiligten Kommunen, Stadt Zirndorf, Markt Ammerndorf, die Gemeinde Großhabersdorf und auch der 
Landkreis Fürth haben die dazu nötigen Beschlüsse schon lange gefasst. Leider waren diese Fördermittel 
kurz nach der Veröffentlichung des Programms überzeichnet, dass bedeutet, dass wesentlich mehr 
Anträge auf Förderung eingegangen sind als Mittel zur Verfügung standen. 
 
Dadurch wurde unser gemeinsames Projekt zunächst ausgebremst. Bei einem neuen Besprechungstermin 
am 24. November wurde nun die weitere Vorgehensweise zwischen allen Beteiligten festgelegt. Da im 
Rahmen der Baumaßnahmen zur Umgehungsstraße Ammerndorf und der in Planung befindlichen 
Ortsumgehung Vincenzenbronn große Teilstücke bereits überplant sind und auch entsprechend ausgebaut 
werden sollen, soll nun zunächst die verbleibende Ausbaustrecke festgelegt werden. Dazu wird ein 
Ingenieurbüro beauftragt, das dann auch die anfallenden Kosten für jede Gebietskörperschaft anhand 
dieser Planung ermitteln soll. Nach der Ermittlung der Kosten werden dann die einzelnen Beteiligten 
einen Zuwendungsantrag bei der Regierung von Mittelfranken stellen. In welcher Höhe dann eine 
Förderung erfolgen kann, bleibt abzuwarten und hängt natürlich stark von den zur Verfügung stehenden 
staatlichen Haushaltsmitteln ab.  
Wann mit dem kompletten Ausbau unseres Biberttalradweges zu rechnen sein wird, lässt sich demnach 
noch nicht zuverlässig beurteilen. Wir hoffen aber, dass sich bei zunehmender wirtschaftlicher Erholung, 
die staatlichen Einnahmen in so weit verbessern, dass auch für derartige Maßnahmen, die eigentlich eine 
staatliche Pflichtaufgabe sind, Mittel in den nächsten Haushalt des Freistaates aufgenommen werden 
können.  
 
Unsere Aufgabe ist es die Planung voranzutreiben und eingabefertig vorzubereiten. Dies wird in den 
nächsten Monaten geschehen und wir hoffen, dass dann auch eine Realisierung in absehbarer Zeit 
möglich sein wird. 
Wir werden zu gegebener Zeit wieder informieren. 
 
Ihr  
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 
 
 

Kommunalwahl in Polen – neuer Bürgermeister in Swieciechowa 
 
In Polen fanden am 21. November die Kommunalwahlen statt. Aus Swieciechowa wurde uns berichtet, 
dass Marek Lorych gegen den bisherigen Amtsinhaber Marian Mielcarek erfolgreich kandidiert hat. Mit 
einem Stimmenvorsprung von rund 180 Stimmen wurde Herr Lorych im ersten Wahlgang gewählt. 
 
In einem Brief an den neuen Bürgermeister habe ich ihm zu seinem Wahlerfolg gratuliert und die 
Hoffnung ausgedrückt, dass die erfolgreiche Zusammenarbeit unserer Gemeinden, die von den 
Bürgerinnen und Bürger getragen werden, fortgesetzt werden kann.  
 
In einem weiteren Brief habe ich mich bei Marian Mielcarek für seine Leistungen im Rahmen der 
Gemeindepartnerschaften bedankt und ihn für seinen weiteren Lebensweg alles Gute gewünscht. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 



Kita Tulipan besucht Figurentheater Regenbogen – 
Veranstaltung der Jugendpflege Süd im Rangauhaus  
 
 
 

Am 8. November betraten die Kinder der 
Kindertagesstätte Tulipan erwartungsvoll das 
Rangauhaus. Die Bühne war vorbereitet. 
Wolfgang Tietz spielte mit seinen Figuren das 
indianische Märchen „Die springende Maus“. Der 
Mäuserich war in der Wüste auf der Suche nach 
dem Weg zu den goldenen Bergen. Unterwegs 

begegnete er kranken Tieren und half ihnen selbstlos. Ohne es zu wissen, kam er so 
seinem Ziel immer näher. 
Es war ein tiefsinniges Märchen, sensibel erzählt und nicht nur für Kinder ab 4 Jahren.  
Kita –Team Tulipan 

 
 
 

Vermietung von Stellplätzen 
 

Die Gemeinde Großhabersdorf vermietet ab sofort 

die Parkplätze „An der Steige“ gegenüber der Einmündung „Untere Gundekarstraße“ (ehem. 

Parkplätze der Metzgerei Malz). Der Mietzins beträgt 20,00 € / Monat. 

 
Schriftliche Bewerbungen bitte an die Gemeinde Großhabersdorf,  

Nürnberger Str. 12, 90613 Großhabersdorf. 
Auskunft erteilt Herr Herold (Tel.: 09105 / 99 839 -24). 

 
 

Die Laurentius-Fachoberschule der Diakonie Neuendettelsau informiert: 
 
Aufnahme in die 11. Jahrgangsstufe der FOS für Sozialwesen  
 
Die Laurentius-Fachoberschule des Schulzentrums Neuendettelsau, Waldsteig 9, veranstaltet 
am Samstag, den 12. Februar 2011 ab 10.30 Uhr  im Musiksaal einen Informationstag. 
Interessierte Schüler und Eltern können sich hierbei sowohl über die pädagogischen als auch 
formalen Seiten des Übertritts an die Fachoberschule informieren.  Außerdem besteht die 
Möglichkeit, die Ausstattung der Schule näher kennen zu lernen.  
 
Michael Otte 
Schulleiter 




